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Wenn Normalität euphorisch macht –  

Erste HHL-Immatrikulation in vollem Haus  

seit Jahren         von Elisa Vetter 

 

Erstmals seit der Corona-Pandemie konnten wieder über 220 Studierende 

aus 32 Nationen vor Ort und ohne Beschränkungen an der 

Immatrikulationsfeier der Handelshochschule Leipzig (HHL) teilnehmen. 

Die Festveranstaltung fand am 5.9. im Leipziger HYPERION Hotel statt und 

bildet den Auftakt des Wintersemesters für die Master in Management- und 

Vollzeit-MBA-Studiengänge sowie für die Doktoranden- und Austausch-

Programme. 
 

Euphorisierende Normalität 

Teilnehmende aus verschiedenen Ländern bei der Veranstaltung waren sich darüber einig, dass es 

ein freudiges und teilweise auch erhebendes Gefühl war, das Miteinander in Präsenz erleben zu 

können, statt nur oder teilweise vor dem Computerbildschirm. 

 

Auch Sarah-Marleen Abay von RB Leipzig (Head of Central Services Rasen Ballsport Leipzig) 

betonte in ihrer Festrede, für wie wichtig sie den persönlichen Kontakt hält. Sie selbst hat an der 

HHL studiert und dabei auch von ihren Mitstudierenden profitiert: 

 

„In meinen zweieinhalb Jahren an der HHL habe ich nicht nur durch das Lesen von Büchern 

gelernt, sondern vor allem durch den Austausch von Wissen, Ideen und Erfahrungen mit meinen 

Klassenkameraden und Professoren. Schauen Sie sich also die Menschen um Sie herum an, denn 

diese werden Ihre Inspirationsquelle sein“, gab sie den Immatrikulierten für ihre bevorstehende 

Studienzeit an der HHL mit auf den Weg. 
 

Verleihung des DAAD-Preises  

Eine außergewöhnliche Ehre wurde dem aus Indien stammenden Studenten Shubham Patil zuteil, 

der an der Handelshochschule Leipzig (HHL) einen Master of Business Administration absolviert. 

Er erhielt den Preis des Deutschen Akademischen Austauschdienstes (DAAD). Mit einer 

Durchschnittsnote von 1,35 zählt er zu den besten HHL-Graduierenden seines Jahrgangs. 
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Entscheidend für die Auszeichnung war darüber hinaus sein außerordentliches interkulturelles 

Engagement, z.B. in der aktiven Mitarbeit in einer Studenteninitiative. Preisverleiher Frank 

Hoffmann, Direktor International Relations an der HHL, betonte, dass diese Ehrung in diesem 

Jahr deutschlandweit lediglich 200 von rund 400.000 internationalen Studierenden erhalten.  

Der mit 1.000 Euro dotierte DAAD-Preis wirkt nachhaltig und bereichernd auf den internationalen 

Austausch, indem Studierende darin unterstützt werden, ihr Masterstudium in Deutschland 

fortzusetzen.   

 

Über seine Erfahrung an der HHL sagt Patil:  

 

„Die HHL wird Sie herausfordern, die Menschen werden Sie inspirieren und jede Erfahrung wird 

Sie verändern. Und am Ende werden Sie eine ganz andere Version von sich selbst sein. Daher 

habe ich nur einen Rat für Sie: Seien Sie offen für Feedback und nutzen Sie jede Gelegenheit zum 

Lernen und Wachsen – und Sie werden sich auf eine Weise weiterentwickeln, die Sie sich nicht 

vorstellen können.“ 

 

Rekordzahl an Deutschlandstipendien 

Erstmals wurden in diesem Jahr 10 Deutschlandstipendien vergeben – so viele wie nie zuvor. 

Deutschlandstipendien werden von der Bundesregierung und jeweils einem Unternehmen für 

außergewöhnliche Motivation, hervorragende Studienleistungen und gesellschaftliches 

Engagement vergeben.  

 

HHL-Rektor Prof. Dr. Stephan Stubner verlieh im Rahmen der Immatrikulation die Stipendien 

feierlich an: Maximilian Uhle, Julian Mathes und Jonas Huchtkemper, Basil Agwu und Fabian 

Kronemann, Ashoutosh Gour, Lukas Schlotfeldt, Carlos Luis Figueredo Bravo, Sein Park sowie 

Aman Singh. Die Stipendiaten stammen aus Deutschland, Indien, Südkorea, Venezuela und 

Nigeria. 

 

Die Bewerbung für das HHL-Deutschlandstipendium ist für jeden Studierenden der HHL möglich. 

 

Über die Handelshochschule Leipzig (HHL)  

Die HHL, 1898 als Handelshochschule Leipzig entstanden und 1992 neu gegründet, ist 

Deutschlands älteste betriebswirtschaftliche Hochschule und zählt heute zu den führenden 

Business Schools. Die HHL ist eine private staatlich anerkannte universitäre Hochschule mit 

Promotions- und Habilitationsrecht. Die HHL zeichnet sich durch exzellente Lehre, klare 

Forschungsorientierung und praxisnahen Transfer aus sowie durch hervorragenden Service für 

ihre Studierenden. Das renommierte Global Masters in Management Ranking 2020 der Financial 

Times verleiht der Ausbildung an der Handelshochschule Leipzig (HHL) Spitzenplätze in Europa 

und der Welt (Platz 2 in Deutschland, Platz 23 weltweit). Der Stifterverband für die Deutsche 

Wissenschaft hat die HHL 2021 zum fünften Mal in Folge als führende Gründerhochschule in 

Deutschland ausgezeichnet. Aus der HHL sind in den vergangenen Jahrzehnten mehr als 300 

Unternehmensgründungen hervorgegangen. Mehr unter HHL.de.  
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